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Denn der Tag der Rache war in meinem Herzen, und das Jahr meiner Vergeltung war gekommen.

(- Jesaja)



Ich habe ein Werk vollendet,

das dem Feuer standhalten wird

und dem Eisen,

selbst dem Zorn Gottes und

der alles vernichtenden Zeit.

Wann immer er will

mag nun der Tod,

der nur über meinen Leib

Gewalt hat,

mein Leben beenden.

Aber durch dieses Werk

werde ich fortdauern und mich

hoch über die Sterne emporschwingen,

und mein Name

wird unzerstörbar sein.

(- Ovid, Metamorphosen)
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W E L T

K A P I T E L  1

W E L TW E L TW E L TW E L TW E L T
VON DER

_Dies ist ein toter Kontinent.

Längst gab er das Atmen auf und alles Leben preis.

Vier Elemente richteten die Welt –

und seither richtet sich die Welt nach ihnen.

Fernab der Richtung kreuzen fünf Rassen die Wege der Sterblichen.

Sie kommen aus dem Osten, wo das Ewige Feuer das Land verdirbt.

Sie kommen aus dem Westen, wo das Ewige Meer das Land verschlingt.

Sie kommen daher als die Erben der Gescheiterten,

und sie rennen und kämpfen um ihren Anteil an der Vergangenheit,

wo jeder weiß, dass die Vergangenheit verloren ist.

Und sie rennen und kämpfen um ihre Zeit,

wo jeder weiß, dass die Zeit selbst

sich ihrem Ende nähert.

Die Knochen des verhungerten Riesen haben seine Haut durchstoßen,

und Tag für Tag sinkt sein Kadaver ein Stück tiefer hinab in die Meere.

Wen der Duft der Verwesung nicht vorher tötet,

der wird am letzten Tage elendig ersaufen

oder in den Flammen untergehen.

„WAS IST

DAS, WORIN
DIE WELT?

„WAS IST
DIE WELT?

„WAS IST

(- Buddha)
W A LT E T. “
V E R G E H E N

DAS, WORIN

V E R G E H E N
DAS, WORIN
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DIE PROPHEZEIUNG
_Wenn das Jahrtausend beginnt, das nach dem Jahrtausend kommt, wird der Mensch 

vor dem dunklen Eingang zu einem undurchdringlichen Labyrinth stehen. Und in der 

Tiefe dieser Nacht, in die er eintreten wird, sehe ich die roten Augen des Minotaurus. 

Hüte dich vor seiner grausamen Wut, du, der du in dem Jahrtausend lebst, das nach dem 

Jahrtausend kommt.

(Johannes von Jerusalem)

„JEDEM STEHT
SEIN TAG BEVOR.“
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AM ENDE DER WELT...
_Am Ende der Welt bin ich am Ende meiner Hoffnung.

Durch schwarzen Dunst blicke ich von den Klippen hinab in ein loderndes Meer.

Nach einem Leben entbehrungsreicher Wanderung begegnet mir statt meines Friedens 

nun die bittere Erkenntnis: Es gibt kein Entrinnen.

Es gab kein Entrinnen.gab kein Entrinnen.gab

Jahrzehnte sind vergangen, die waren wie Kriege.

Keines zog einfach vorüber. Nicht eines, das nicht zu versuchen schien, das Vorherige an 

Unheil zu übertreffen.

Die Hoffnung, die mich trieb, die Angst, der Glaube, der Zorn in mir, die mich so lange 

am Leben hielten, sind fort. Am Abgrund zum Nichts fühle ich nichts.

Womöglich hat das Schicksal mich hier in diesen Bergen vergessen. Womöglich ist die 

Gleichgültigkeit das Beste, was das Schicksal mir bescheren wollte.

100 Jahre bin ich gerannt durch die Hölle, habe von meinem Körper gezehrt und meinen 

Verstand geopfert, Schritt für Schritt.

Am Ende nun bleibt mir nichts außer Erinnerungen, verschwommenen Erinnerungen an 

die Zeit vor Nadir und danach.Nadir und danach.Nadir

Du, der du meine Aufzeichnungen in den Händen hältst, sollst sie in die Städte der Erben 

bringen und ihren Gelehrten übergeben, dass sie die Geschichte des Schreibers nicht ver-

gessen, der sah und erlebte, wie die Welt wurde zu dem, was sie ist.

Der Schreiber, der seine Stimme verlor und seinen Namen vergaß,

weil er der Letzte war von seiner Art...

(- John)

H Ö L L E

ICH BIN DER, DER BERICHTET
I C H  B I N  D E R  P R O P H E T.

VON DER ZEIT,
ICH BIN DER, DER BERICHTET

VON DER ZEIT,
ICH BIN DER, DER BERICHTET
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I C H  B I N  D E R  P R O P H E T.

„ICH BIN DER SCHREIBER.
I C H  B I N  D E R  P R O P H E T.

A L S  D I E
H Ö L L E

A L S  D I E
H Ö L L E

VON DER ZEIT,
A L S  D I E

VON DER ZEIT,

S I C H  A U F T A T
UND DER HIMMEL

A U F  E R D E N  F I E L . “
WIE EIN FAULENDER LEICHNAM



I. DIE ERSTEN JAHRE
_Wo sonst sollte ich beginnen als in den Tagen meiner Kindheit?

Meine Tage in der alten Welt.

Die Menschen lebten in Palästen und drängten sich wie Ameisen. 

Ihre Rasse herrschte über die Elemente und den Himmel, sie schuf Mond und Sterne, 

fütterte ihre Kinder mit fettem Fleisch und Kanistern voll Sahne.

Ich wuchs heran in einer reichen Stadt, in der es keine Kälte gab und keine Stürme. Auch 

keine Bestien, so dass die Familien ihre Kinder auf den Straßen spielen ließen, ohne ihnen 

Waffen an die Hand zu geben. Es war eine friedliche Welt zu jenen Jahren, in denen ich 

laufen und sprechen lernte.

Doch so wie der Schakal in einem Leichenfeld verendet, weil er sich zu Tode frisst, 

wurden die Menschen schwach und anfällig ob des langen Friedens, der ihre Herde 

umgab.

Die Zivilisation glich einem prächtigen Baum, der zu schnell gewachsen war. Die kleins-

ten Zweige trugen schwere Früchte und entzogen dem Stamm Kraft, Sommer um 

Sommer, mehr als er vertragen konnte.

Ich war kaum älter als eine Hand zählen kann, da fiel ein großer Schatten über die Städte 

der alten Welt.

Entgegen einem Feind aus Fleisch und Blut, dessen Schädel man so lange gegen Steine 

schlägt, bis er dahin ist, war der Schatten nicht zu greifen. 

Sie nannten diesen Gefallenen Gott,

und ich erinnere mich, wie meine Mutter darüber zu weinen begann.

(- John)

V E R L O R E N E N .

STAGNIERT DIE EVOLUTION
„ A M  S C H E I T E L P U N K T  D E R  E W I G K E I T

AUF DIE
UND DEUTET MIT DEM FINGER

A U F  D E R  S U C H E

DORT KREISEN DIE WESEN OHNE SINN
UND SCHÜTTEN ERDE AUF EIN NEUES GRAB.

NACH DER LETZTEN INSTANZ

A U S S E R  D E M  B L U T E N D E N  K A D A V E RA U S S E R  D E M  B L U T E N D E N  K A D A V E R
FINDEN SIE NICHTS

IHRER EIGENEN HOFFNUNGEN.“IHRER EIGENEN HOFFNUNGEN.“




